
Die Frauenbewegung 
Kötschach-Mauthen 

lädt herzlich 
zum Weihnachtsbasar 

am 1. Adventsonntag, 
29. November 

ab 13.00 Uhr im Rathaus!

v.ln.r.: GV Christoph Zebedin, LPS Mag. Achill Rumpold, LAbg. Christian Poglitsch, GPO Birgit Wilhelmer, 
NRabg. Gabriel Obernosterer, Hubert Katschnig, BGF Peter Krall
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Getrennt von der politischen und organisatorischen Arbeit, die in Zukunft 
der Obfrau Birgit Wilhelmer obliegt, versucht die ÖVP als Gemeinderats-
fraktion mit Ihren Ideen und Initiativen, aber auch mit kritischen Worten 
zum Wohle der Bevölkerung in den Gemeindegremien, Kötschach-Mau-
then wieder auf Erfolgskurs zu bringen.

Mit Gemeindevorstand Christoph Zebedin und Gemeinderat Ing.  Alex-
ander Gressel hat die ÖVP als politische Fraktion eine neue Linie bekom-
men. Gemeinsam mit den ÖVP-Gemeinderatskollegen sieht man in der 
Kommune viel Potenzial, das nicht genutzt wird.

Die ÖVP fordert daher von den Referenten der Marktgemeinde alle Aus-
gaben kritisch zu durchleuchten und dort zu sparen, wo unnötiges Geld 
sinnlos versickert. Es wird seitens der ÖVP Kötschach-Mauthen sicher-
lich keiner Gebührenerhöhung im Gemeindehaushalt zugestimmt, es wird 
gefordert, zuerst das vorhandene, jedoch ungenützte Einsparungspoten-
zial zu verwerten. Es kann nicht sein, dass für Versäumnisse der letzten 
Jahre nun der Bürger zur Kasse zu gebeten wird.

Die ÖVP Fraktion im Kötschach-Mauthener Gemeinderat

Die ÖVP in Kötschach-Mauthen
Seit Freitag, dem 13. Oktober 2009 steht die neue Parteiführung der ÖVP 
Kötschach-Mauthen fest.
GR Birgit Wilhelmer wurde von den Mitgliedern zur Obfrau gewählt. (Siehe 
Bericht Seite 1). Sie führt die ÖVP Kötschach-Mauhen, widmet sich vor 
allem der Parteiarbeit und fungiert als Verbindungsglied zwischen Landes-
ÖVP und Ortspartei. Die ÖVP Kötschach-Mauthen setzt sich aus folgen-
den Bünden zusammen:
Seniorenbund Kötschach-Mauthen mit der Obfrau Waltraud Granig,
ÖAAB mit GR Hohenwarter Christian als Obmann,
Frauenbewegung Kötschach-Mauthen geführt von Barbara Hohenwarter
Bauernbund Kötschach-Mauthen mit Landwirt GR Ernst Erich Obernoste-
rer an der Spitze.
Die Junge ÖVP und der Wirtschaftsbund Kötschach-Mauthen werden sich 
bald konstituieren.
„Die Arbeit unserer Bünde ist sehr wichtig für das Miteinander in der Ge-
meinde. Aus diesem Grund werde ich diese Institutionen in jeglicher Hin-
sicht unterstützen!“ so GPO Birgit Wilhelmer

Käsefest 2009
Bei strahlendem Sonnenschein und ausgezeichneter Stim-
mung fand am letzten Wochenende im September das unter 
neuer Organisation ausgetragene 14. Käsefestival in Köt-
schach-Mauthen statt. Qualität und grenzüberschreitende, 
kulinarische Freundschaften standen bei dieser gelungenen 
Veranstaltung an oberster Stelle.
Unter die Gäste mischten sich auch Landesrat Dr. Josef Mar-
tinz, Nationalratsabgeordneter Gabriel Obernosterer und 
Nachbar-Bürgermeister Ferdinand Hueter aus dem Drautal.

Schwarz auf weiß
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Am 16. Oktober 2009 
fand der ÖVP-Gemein-
departeitag beim „Kir-
chenwirt“ Engl in Köt-
schach statt.

Da Langzeitobmann Hu-
bert Katschnig sein Amt 
niedergelegt hat, stan-
den auch Neuwahlen auf 
der Tagesordnung. Die 
Mitglieder der ÖVP Köt-
schach–Mauthen wähl-
ten in geheimer Wahl 
Birgit WILHELMER zur 

neuen Parteiobfrau. Sie 
übernimmt die Führung 
im Team mit den beiden 
Stellvertretern Christoph 

ZEBEDIN und 
Alexander GRES-
SEL.

Landesparteise-
kretär Achill Rum-
bold fungierte als 
Wahlleiter und 
schilderte in sei-
ner Rede die Ge-
samtsituation der 
ÖVP Kärnten als 
überaus positiv, 
Labg. Christian 
Poglitsch sprach 

ebenso von ei-
ner „allgemei-
nen Aufbruchs-
s t i m m u n g “ , 
deren Chancen jetzt 
zu ergreifen sind. Hu-
bert Katschnig wur-
de von allen für seine 
langjährige Parteiar-

beit gebührend gedankt 
und von NRabg. Gabriel 
Obernosterer wurde das 
neue Team zum Handeln 

ermutigt.

Die neu gewählte Ob-
frau der ÖVP Köt-
schach-Mauthen will 
neue Schwerpunkte 
setzen und nennt un-
ter anderem:

„Unser primäres Ziel 
muss es sein, die sozi-
alistische Mehrheit zu 
brechen um effektiv, für 
alle Kötschach-Mauth-
ner, vom Arbeitnehmer 
bis hin zum Arbeitgeber, 
vom Kleinkind 
bis zum Pensio-
nisten, arbeiten 
zu können!“
Sie ist über-
zeugt, dass es 
ihr mit diesem 
Team gelingt!
B e s o n d e r e r 
Dank gilt noch 
den Jugendsän-
gern aus Würm-

lach für die musikali-
sche Umrahmung, dem 
Gasthof  Engl für die 
Bewirtung und natürlich 
allen anwesenden  Mit-
gliedern der ÖVP Köt-
schach-Mauthen.

Gehsteig zur Kelag-Siedlung
Die ÖVP-Kötschach-Mauthen brachte im Gemeinderat einen Antrag für 
Sanierung bzw. teilweise Neuerrichtung dieses Gehsteiges ein. Dieser 
besagte Antrag wurde von sämtlichen Anrainern der beiden Siedlungen, 
wie auch den Firmen Luvata, Kelag, ZerzaGas und Tischlerei Oberressl 
unterzeichnet.
LR Dr. Josef  Martinz sagte beim Ortsaugenschein  seine volle Unterstüt-
zung für dieses notwendige Projekt, im Sinne der Sicherheit, zu. 
Wir hoffen auch auf Unterstützung aller im Gemeinderat vertretenen Frakti-
onen, um so schnell als möglich eine Verbesserung der Verkehrssicherheit 
in diesem Bereich für die dort wohnhaften beziehungsweise arbeitenden 
Bürger zu erreichen.

Schwarz auf weißSeite 3

v.ln.r.: VBgm. Ronny Rull, LPS Mag. Achill Rumpold, GPO Birgit 
Wilhelmer, GR Ing. Alexander Gressel, LAbg. Christian Poglitsch, 

NRabg. Gabriel Obernosterer, GV Christoph Zebedin
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Interessant...

…dass GR Birgit Wil-
helmer und GR Josef 
Bidner im Schulge-
meindeverband für 
das Wohl unserer 
Schulen arbeiten, 
zuletzt an der Unter-
stützung der Schü-
lernachmittagsbe-
treuung in unserer 
Gemeinde.
Jedoch präsentier-
te das örtliche BZÖ 
dies unter seinem 
Namen in den Köt-
schach-Mauthner 
Nachrichten, obwohl 
zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung in 
der Gemeindezeitung 
noch kein derartiger 
Beschluss im Schul-
gemeindeverband 
gefasst war.

...sind Mehrkosten in 
den Büros des Ge-
meindeamtes in den 
letzten 4 Jahren von 
sage und schreibe 
ca. €190.000.- ! Die 
ÖVP fragt sich, wie 
diese Ausgabener-
höhungen für den 
Verwaltungsbereich 
gerechtfertigt werden 
und ob diese in Zei-
ten wie diesen sein 
müssen?

Weg auf den Krieghof 
wurde saniert
Nach langem hin und her er-
reichten GV Christoph Zebedin 
und GR Alexander Gressel ge-
meinsam mit Obmann Gerhard 
Wassermann die Sanierung der 
sich in sehr schlechtem Zu-
stand befindlichen Hofzufahrt 
Krieghof.
Obmann Gerhard Wassermann 
bedankte sich für die Unter-

stützung der ÖVP-Kötschach-
Mauthen und  weiters bei Lan-
desrat Dr. Josef Martinz, der 
sich vor Ort ein Bild von der 
Schadensituation machte,  für 
die prompte Veranlassung der 
Wegsanierung.
Somit wurde wieder eine von 
der ÖVP eingeleitete, wichti-
ge Initiative zur Erhaltung des 
ländlichen Lebensraumes um-
gesetzt.

Trotzdem erreichte die ÖVP...

Erschreckende Finanzsituation 
in unserer Marktgemeinde 

Obwohl die Finanzkraft der Marktgemeinde in den 
letzten Jahren gestiegen ist, war es dem Finanzre-
ferent nicht möglich ein Budget ohne Gelder der öf-
fentlichen Hand zu erstellen. Somit ist Kötschach-
Mauthen in der Reihung der Kärntner Kommunen 
das Schlusslicht (laut Endbericht der im Frühjahr 
durchgeführten Finanzprüfungen des Landes).

Nach Aussagen der Landesregierung werden des-
halb bis zu einer wesentlichen Verbesserung dieser 
Situation keine weiteren Subventionen für Projekte 
der Gemeinde in Aussicht gestellt.

GV Zebedin: „Da die ÖVP in Kötschach-Mauthen 
kein Referat mehr inne hat, sehe ich unsere Frak-
tion als oppositionelle Institution, die gemeinsam 
mit dem BZÖ und der Liste Thurner einer absolu-
ten SPÖ- Mehrheit gegenüber steht. Aus diesem 

Grund erwarte ich mir von der SPÖ, sprich von den zuständigen Referenten, 
Vorschläge zur sofortigen Sanierung des aus den Rudern gelaufenen Gemein-
dehaushaltes!
Bis dato kristallisierte sich in den abgehaltenen Sitzungen heraus, dass gute 
Vorschläge seitens der ÖVP von der SPÖ abgewürgt wurden.
Aus Sicht der Volkspartei kann ich nur anmerken, dass wir uns in keinster Weise 
konstruktiven Ideen und Initiativen anderer Fraktionen verschließen werden!“ 

wer wird das bezahlen?

Das teils stark sanierungs-
bedürftige Wegenetz?

Die teils veralteten Feu-
erwehrhäuser und deren 
Infrastruktur?

Die Schneeräumung des 
kommunalen Wegenetzes?


